
Laufwettbewerb hat sich bewährt und findet auch 2025 statt

Nochten. Zum ersten Mal star-
tete der Findlingspark Nochten
2024 mit einer Laufveranstal-
tung – und konnte gleich über
300 Sportler dafür begeistern.
Nungibt esdieFortsetzung–am
12.April findet der 2. Findlings-
parklauf mit fünf Wettbewer-
ben über fünf und zehn Kilo-
meter sowie mit der Fünf-Kilo-
meter Geher-Distanz statt. Für
die jüngsten Athleten gibt es
eine 800-Meter- und eine 1,6-
Kilomter-Runde. Über den al-
ten Pechhüttenweg und Wald-
wege geht es bis hinein in den
Findlingspark. Anmeldungen
sind bis 10. April unter
https://baer-service.de/veran-
staltung/FPN möglich. Der
Lauf ist auf 400 Teilnehmer be-
grenzt. Um 9.00 Uhr finden Re-
gistrierung und die Ausgabe der
Startnummern statt. Um 10.00
Uhr starten bereits die Bambini.

Über den alten Pechhüttenweg und autofreie Waldwege geht es
bis hinein in den Findlingspark, wo die Ziellinie auf die Teilnehmer
wartet. Foto: Simone Beyer

Über Erfahrungen einer Welt, die sich ab 1933 jäh änderte

Görlitz. Im Rahmen des Inter-
nationalenHolocaustgedenkta-
ges wird nach der Reinigung der
Stolpersteine am 27. Januar,
18.30Uhr,derFilm„WirsindJu-
den aus Breslau“ in Anwesen-
heit der Filmemacher Karin Ka-
per und Dirk Szuszies im Film-
palast Görlitz bei einem Eintritt
von 10 Euro gezeigt – ebenso
auch am 28. Januar angemelde-
ten Schülern. Der Film beschäf-
tigt sich anhand der Lebens-
schicksale von Protagonisten
auch mit der Gründung des
Staates Israel mit seinen Hin-
tergründenausErfahrungendes
Holocausts. Die Protagonisten
im Filmwaren jung, blickten er-
wartungsfroh in die Zukunft,
fühltenwie jeder andere inBres-
lau auch, in der Stadtmit der da-
mals in Deutschland drittgröß-
ten jüdischen Gemeinde, da-
heim. Bis 1933 alles änderte.

Aber auch eine inDresden ge-
borene Jüdin spielt am 27. Ja-
nuar eine besondere Rolle in
Görlitz. Renate Aris, die 1935
zurWelt kam, verlor über 20 Fa-
milienmitglieder in Konzentra-
tionslagern oder auf Todesmär-
schen. Sie selbst entkam mehr-
mals nur durch Zufall dem Tod
und überlebte dank mutiger
Entscheidungen ihrer Mutter
und durch Glück. Auch sie ist
dabei, wenn nach einer
Gedenkveranstaltung um 16.30
Uhr im Kulturforum Görlitzer
Synagoge, Otto-Müller-Straße
3, die Ausstellung „Porträts von
Holocaustüberlebenden“ von
Helene Isolde Rossner eröffnet
wird. Der Porträtzyklus ent-
stand aus Begegnungen 2016
und 2019 in Israel. Die Ausstel-
lung kann bis Ende März, Frei-
tag bis Sonntag, von 10.00 bis
16.00 Uhr, angesehen werden.

Eindeutsch-jüdischeSchulklasse inBreslau1938.DerFilmstellt auch
aus dieser Klasse Protagonisten vor, deren Leben viele Tragiken
durchlaufen haben. Foto: Karin Kaper Film, Berlin

Aktuell im Innenteil
Landkreis Görlitz/Berlin
Die politischen Narren
sind los und wollen am
23.2. in den Bundestag

Weißwasser
Klamme Kommunen mit
Folgen – nun ist DEL2-
Eishockey in Gefahr!

Grenze
Ein Pole klagt gegen
die Grenzkontrollen
durch Bundesrepublik

Kultur

Hauptmann ade?
Das ist vom Tisch!
Görlitz. „Das Gerhart-Haupt-
mann-Theater Görlitz-Zittau
beendet Ende Januar 2025 die
Bemühungen, dieNamensrech-
te amHaus zu verkaufen“, kom-
muniziert das Theater entspre-
chende Bemühungen selbst.

Trotz hoher Aufmerksamkeit
sei deutschlandweit kein Spon-
sor gefunden worden, der be-
reit gewesen wäre, „eine ent-
sprechende Summe zu bieten.“
Zwar habe es einige Interessen-
ten gegeben, diese seien „aber
deutlich unter dem angepeilten
sechsstelligen Betrag zurück-
blieben.“ Ebenso wurde auch
darüber diskutiert, ob die De-
batte vorrangig ein Marketing-
mittel gewesen sein sollte.

„Theater lassen sich nicht
über privatrechtliche Sponso-
ren finanzieren, es braucht hier
das Engagement der öffentli-
chen Hand, um das breite und
vielschichtigeAngebot, die päd-
agogischen Leistungen, ja die
Funktion in einer Stadtgesell-
schaft an sich, die unsere Thea-
ter einnehmen, zu erhalten“,
zieht Daniel Morgenroth, der
Intendant des Gerhart-Haupt-
mann-Theaters, nun seine
Schlüsse und sieht die öffentli-
che Hand in der Pflicht. Er ap-
pelliert an die Landesregierung,

die Finanzierung, insbesondere
für die Theater und Orchester
jenseitsderZentrenLeipzigund
Dresden, also die Sächsische
Bläserphilharmonie Bad Lau-
sick, Bautzen, Plauen-Zwi-
ckau, Görlitz-Zittau, Anna-
berg, Freiberg-Döbeln und
Chemnitz durchdieNovelle des
Kulturraumgesetzes dauerhaft
zu sichern. „Thüringen etwa
kann hier als Vorbild gelten,
dort wird die Theaterlandschaft
auf Jahre hinaus solide finan-
ziert und hat nun Planungssi-
cherheit“, merkt er an.

Der Verkauf der Namens-
rechte hatte ebenso eine kon-
troverse Debatte über den Wert
von Kunst und Kultur ausge-
löst, die nach Beobachtung des
Theaters „enorm fruchtbar ist
und anhält.“

„Wir müssen als Gesellschaft
überlegen, welche Institutio-
nen undwelche kommunale In-
frastruktur wir brauchen und
haben wollen. Dann müssen
diese Einrichtungen konse-
quent finanziert werden“, sagt
Daniel Morgenroth. „Kultur,
wiewirsiebetreiben,brauchtöf-
fentliche Förderung – privates
Sponsoring kann die Absiche-
rungdurchdie öffentlicheHand
nicht ersetzen.“ tsk

Handball

Die Stahl-Frauen
knacken den OHC

Rietschen. Die Handballfrauen
des SSV Rietschen haben die
Überraschung geschafft. Ihnen
gelang im Kreisderby gegen den
Tabellenführer OHC Bernstadt
in derHalle desOHC ein 25:23-
Auswärtssieg, der Rietschen so-
wohl Big Points im Kampf um
den Klassenerhalt brachte als
auch dem OHC die erste Sai-
sonniederlage bescherte.

Nach einer schwierigen An-
fangsphasemit einem4:1-Rück-
stand stellte das Trainerteam
Kelch/Krauzick die Mann-
schaft taktischneuein.Miteiner
verbesserten Abwehr und se-
henswerten Offensivaktionen,
vorallemdurchAnnalenaMeier
und Tabea Dörwald, die ge-
meinsam 22 Tore erzielten,

konnte der SSV bis zur Halb-
zeit auf 12:11 herankommen.
Die zweite Halbzeit war ge-
prägt von intensiven Zwei-
kämpfenund taktischenAnpas-
sungen. Der SSV drehte das
Spiel und verteidigte die Füh-
rung mit einer stabilisierten Ab-
wehr und starken Paraden von
Torhüterin Leonie Warmuth.
Auch zahlreiche vergebene
Strafwürfe auf Seiten des OHC
trugen zumErfolg derGäste bei.
AmEnde sicherte Rietschenmit
Teamgeist und entschlossenem
Auftreten die wichtigen Punkte
und feierte denDerbysieg. Trotz
einesEinspruchs desOHCkon-
zentriert sich der SSV nun auf
das kommende Spiel gegen die
Reserve aus Bischofswerda. tsk

Die Stahl-Frauen lassen sich feiern. Foto: René Gottschling

Freizeit

Mit Oma und Opa
etwas entdecken
Görlitz. Am Sonntag, 19. Janu-
ar, laden die Görlitzer Samm-
lungen für Geschichte und Kul-
tur, das Senckenberg-Museum
für Naturkunde und das Schle-
sische Museum – wieder zum
Großelterntag ein. Von 10.00
bis 16.00 Uhr in den Görlitzer
Sammlungen und bis 17.00 Uhr
in den beiden anderen Museen
können Alt und Jung bei freiem
EintrittaufEntdeckungstourge-
hen. Der Großeltern-Enkel-Tag
ist von der polnischen Tradi-
tion des Tages der Großmutter
am21. Januar und des Tages des
Großvaters am 22. Januar inspi-
riert.

• Im Barockhaus der Görlit-
zer Sammlungen könnenGroß-
eltern und Enkel etwa das his-
torische Puppenhaus mit sei-
nen 22 Zimmern entdecken.

• Im Kaisertrutz, ebenfalls
Teil der Görlitzer Sammlungen,
gibt es um 13.00 Uhr eine Füh-
rung für Kinder durch die
Dauerausstellung über die Ent-
stehung der Stadt Görlitz und
ihre mittelalterliche Blüte.

• Im Senckenberg-Museum
können Besucher die Sonder-
ausstellung „Geschmack der
Regionen“ zu Lebensmitteln er-
leben.

• Im Schlesischen Museum
werdenum11.00und14.30Uhr
kleine Theaterfiguren und Ku-
lissen ins Licht gerückt, die Sze-
nen aus dem Leben Jacob Böh-
meszeigen.SiewurdenvonKin-
dern mit der Görlitzer Puppen-
spielerin Anne Swoboda ge-
schaffen. Museumspädagoge
Matthias Voigt lädt dazu in die
Sonderausstellung „Lilienzeit“
ein.

Wirtschaft

Für lokale Firmen
Görlitz. Die Wirtschaftsförde-
rung der Europastadt GmbH
und die Handwerkskammer
Dresden laden am Freitag, 24.
Januar zur Görlitzer Vergabe-
konferenz ab 9.00 Uhr in den
Großen Saal des Görlitzer Rat-
hauses ein.

Die Vergabekonferenz bietet
regionalen Unternehmen – ins-
besondere aus dem Baugewer-
be – die Möglichkeit, sich früh-
zeitig über geplante Bauvorha-
ben der Stadt, ihrer Betriebe so-
wie des Landkreises zu infor-
mieren. Eine Anmeldung ist er-
forderlich und über die Inter-
netseite www.hwkdd.de/Ver-
gabe-GRmöglich.

Neben der Vorstellung anste-
hender Bauvorhaben der Stadt
und des Landkreises Görlitz,
des Städtischen Klinikums und
des Gerhart-Hauptmann-Thea-
tersGörlitz-Zittauwird die Ver-
anstaltung durch Impulsvorträ-
ge ergänzt:

• Kristina Franke von der

Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. berichtet über aktuelle
Entwicklungen und gibt Tipps
für den Vergabealltag.

• Das Construction Future
Lab Görlitz (CFLab), eine For-
schungseinrichtung der TU
Dresden mit Fokus auf digitali-
siertes Bauen und hochautoma-
tisierte Baumaschinen, berich-
tet über Kooperationsmöglich-
keiten.

• AnneBaldowski, Architek-
tin für die Campusentwicklung
am Deutschen Zentrum für As-
trophysik (DZA), erläutert den
Stand der Planungsarbeiten für
das Campusareal und gibt einen
AusblickaufdieerstenBaumaß-
nahmen.

Dienstleister, die sich über
Vergaben von Lieferungen und
Leistungen durch städtische
und andere öffentliche Unter-
nehmen informieren möchten,
finden aktuelle Ausschreibun-
genaufdenVergabeportalender
öffentlichenHand.

Gesundheitswesen

Vor der Approbation ärztlich tätig
Region. Seit Januar 2025 be-
steht erstmalig für ausländische
Ärzte mit Berufserlaubnis die
Möglichkeit, noch vor Ertei-
lung der Approbation in sächsi-
schen Praxen als Ausbildungs-
assistenten eine ärztliche Tätig-

keit aufzunehmen. Dement-
sprechend waren sich die Kas-
senärztliche Vereinigung Sach-
sen, das zuständigeStaatsminis-
terium und die Sächsische Lan-
desärztekammer dieser Tage ei-
nig geworden.

BischofWolfgangIpoltbeiderBegrüßungseinerevangelisch-lutherischen„Amtsschwester“TheresaRi-
necker, Generalsuperintendentin im Kirchensprengel Görlitz. Foto: Matthias Wehnert

Alternativen für eine
„entzauberte Welt“

Während die Stadt Görlitz
ausKostengründen ihrenNeu-
jahrsempfang abgesagt hatte,
bleibt es in der Kurie beim tra-
ditionellenDefileezumJahres-
beginn.BischofWolfgang Ipolt
fand glänzende Worte, die in
der ’Theorie’ überzeugen.

Görlitz. Der bischöftlicheNeu-
jahrsempfang geht natürlich
nebenderKathedraleweniger in
die Breite der Akteure; das ka-
tholische Bistum bemüht sich
hingegen jedoch stets darum,
gehobene Honoratioren einzu-
ladenunddamit zurVerantwor-
tungsreflexion unter Entschei-
dern anzuregen. Genau das hat
natürlich Vor- wie Nachteile.
Während etwa Landrat Dr. Ste-
phan Meyer (CDU) anstands-
bewusst wie traditionell Demut
in den Mittelpunkt seiner Aus-
führungen stellte und bekann-
te, nach dem Empfang im ver-

gangenen Jahr hätte ihm eine
Schwester thematisch passend
ein Buch als Geschenk zuge-
schickt, durfte Sachsens neuer
Landtagspräsident Alexander
Dierks vor der Bundestagswahl
betont politisch sprechen, wo-
mit wir bei den Nachteilen die-
ser Darbietungsform sind. Ka-
tholische Kirche und CDUwer-
den gegenseitig sicher eher we-
niger kritisch, wenn als Presse-
sprecher im Bistum der kom-
mende Mann der Görlitzer
CDU, Johann Wagner, als Initi-
mus Michael Kretschmers eine
wichtige Schnittstelle bildet.

Der Autor dieser Zeilen hatte
gar erwogen, auch selbst zu can-
celn und 2025 die Einladung
auszuschlagen, nachdem mit
Stadtrat Jakob Garten ein Kan-
didat anderer politischer Cou-
leur bei der Kirchenvorstands-
wahl in der Pfarrgemeinde Hei-
ligerWenzelantretenwollteund

mit dem Segen der Kurie juris-
tisch ausgeschlossen wurde.
Garten legte als Rechtsanwalt
im Vatikan Widerspruch ein –
die Sache ist anhängig und qua-
si der Tiefpunkt im Görlitzer
Kirchenjahr 2024, der noncha-
lant weiter übergangen wird.

Wermussalsowieagieren,da-
mit es der Politik nicht unange-
nehmwird, gleichzeitig das Bis-
tum aber auch finanziell nicht
gefährdet ist? Die Görlitzer Di-
özese ist diemit Abstand kleins-
te Deutschlands und dies im fi-
nanzschwächsten Gebiet der
Republik. Und so hält als Ge-
neralvikar und damit Leiter des
„Apparats“ Markus Kurzweil
die wichtigsten Fäden in der
Hand. Zum Auftakt des Emp-
fangs erinnerte er daran, dass
2025einHeiliges Jahr im25-Jah-
res-Rhythmus ist.

Fortsetzung im Innenteil
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden
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Samstag, 18. Januar 2025 Nr. 3/33. Jahrgang
54.923 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Bildungswesen/Wirtschaft

Mit der richtigen
Ausbildung starten
Görlitz. Der Tag der offenen
Tür/Tag der Ausbildung ist im
beruflichen Schulzentrum Gör-
litz in der Carl-von-Ossietzky-
Straße 13-16 langjährige Tradi-
tion. Am Samstag, 25. Januar,
stehteinsolcherwiedervon9.00
Uhr bis 12.00 Uhr an. Eingela-
den werden Betriebe und Ein-
richtungen der Stadt Görlitz
und des Umlandes. Es werden
Ausbildungsberufe und -betrie-
be vorgestellt und Ausbildungs-
plätze angeboten. In den Fach-
kabinetten und Werkstätten
können sich Schüler und El-
tern ein Bild von den verschie-
denen beruflichen Tätigkeiten
machen. Das Berufliche Schul-
zentrum stellt sich mit folgen-
den Schularten und Ausbil-
dungsrichtungen vor:

• Berufliches Gymnasium mit
den Fachrichtungen Wirt-
schaftswissenschaften, Tech-
nikwissenschaften sowie Ge-

sundheit und Soziales
• Fachoberschule mit den

Fachrichtungen Gesundheit
und Soziales sowie Wirt-
schaft und Verwaltung

• Berufsfachschule mit den
Vollzeitausbildungen zum
Staatlich geprüften Kranken-
pflegehelfer, Staatlich geprüf-
temSozialassistenten, Pflege-
fachmann und Physiothera-
peuten

• Fachschule mit den Vollzeit-
ausbildungen zum Erzieher
und zum Heilerziehungspfle-
ger

• Berufsschule mit den Ausbil-
dungsberufen Medizinischer
und Zahnmedizinischer
Fachangestellter, Verkäufer,
Kaufmann im Einzelhandel,
Kaufmann im Gesundheits-
wesen, Friseur, Koch, Fach-
kraft Küche, Bäcker, Kondi-
tor, Konstruktionsmechani-
ker, Anlagenmechaniker,
Zerspanungsmechaniker

Schwimmen

Für Einsätze bereit

Görlitz. 16 Rettungsschwimm-
Mannschaften ausGörlitz,Mei-
ßen, Chemnitz, Heidenau,
Dresden und Delitzsch haben
sich im Neißebad Görlitz beim
15. Nachtschmiedcup in lusti-
gen wie für den Wettkampf-
sport wichtige Disziplinen ge-
messen – beispielsweise dem
Schwimmen mit einer Poolnu-
del oder bei der Rettungsstaffel,
die aus dem Rettungssport
stammt. Weiterhin wurde die
Brückenstaffel geübt.Dabeihält
sich ein Sportler mit den Hän-
den am Vordermann fest, der
Brust schwimmt. Die Füße lie-
gen auf den Schultern eines da-
hinter Schwimmenden. In Brü-
ckenform musste das Gespann
50 Meter schwimmen, ohne zu
zerbrechen. Das Besondere an
diesem Wettkampf ist, dass die

Sportler nicht einzeln, sondern
in kompletter Mannschaft an-
treten. Dies förderte nicht nur
die sportliche Leistung, son-
dern stärkte auch den Team-
geist und die Dynamik inner-
halb derMannschaften.

DiebestenErgebnissepräsen-
tierte Meißen, gefolgt von Pirna
und Görlitz. Bei einem Drei-
Stunden-Schwimmen musste
jede Gliederung drei Stunden
ununterbrochen schwimmen.
Im Wechsel von 25 Metern je
Sportler mussten vorgegebene
Disziplinen absolviert werden.
Hierbei hatte Meißen sieben
Bahnen Vorsprung vor Görlitz.

Gewinner des diesjährigen
Pokals war die GliederungMei-
ßen, gefolgt von Görlitz, Heide-
nau, Dresden, Chemnitz und
Delitzsch. DLRG/tsk

Die Görlitzer Teilnehmer im Neißebad Foto: DLRG Görlitz

Finanzen/Eishockey

Profieishockey bei
Füchsen in Gefahr
Weißwasser. Sportlich gesehen
liegen die Füchse auf Kurs und
auchdieGmbH ist trotz schwie-
rigster Rahmenbedingungen
wirtschaftlich stabil. Klassen-
erhalt und Lizenzierung für die
neue Saison seien realistisch.
Dochmitten in dieWeihnachts-
zeit hat der Geschäftsführer der
Lausitzer Füchse die Kündi-
gung der Verträge über die Nut-
zung der Eisarena zum 30. April
von der Oberbürgermeisterin
erhalten. „Aufgrund der aktuel-
len wirtschaftlichen Lage und
der Auswirkungen auf den
Haushalt“, müsse neukalkuliert
werden, heißt es in ihrer
Begründung. Füchse-Presse-
sprecher Frank Budszuhn kom-

mentierte dies am 9. Januar wie
folgt: „Was die nun avisierte
Neukalkulation der Kosten für
Miete undNutzungsentgelte für
den EHC bedeutet, wird sich
zeigen. Aber um für die kom-
mendeSaison eine Spielberech-
tigung in der Profiliga zu erhal-
ten, steht neben der Erfüllung
der Auflagen für eine Lizenzie-
rung bis zum 20. Mai, zu denen
unbedingt ein abgeschlossener
Mietvertrag für die Spielstätte
gehört, auch die Erfüllung ge-
forderter Sicherheitsbedingun-
gen.“ Dazu, so Budszuhn, müs-
se die Eisarena in Weißwasser,
wie jede andere Spielstätte in
der DEL2 auch, zwingend mit
einer sogenannten Flex-Bande
und einer umgerüsteten LED-
Beleuchtung ausgestattet sein –
und zwar bereits bis August
2025. Geschehe dies nicht, be-
deute dies das Aus für die Lau-
sitzer Füchse in der DEL2.
Sprich: Die Finanzmisere der
Kommunen, schlägt in der Re-
gionen nun möglicherweise
auch auf den Spitzensport
durch. tsk

Bis August 2025 verlangt die
DEL2 eine Flex-Bande für eine Li-
zenzierung. Foto: Füchse

Für unsere zentrale Verwaltung in
Herrnhut suchen wir ab sofort eine:

Teamleitung Rechnungswesen
(m/w/d).

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie
unter www.herrnhuter-diakonie.de.

Bitten bewerben Sie sich bis spät. 5.02.2025 möglichst
elektronisch unter personal@herrnhuter-diakonie.de.

Arbeiten woArbeiten wo
andere Urlaub machen.andere Urlaub machen.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre

aussagekräftige Bewerbung an:

Holiday Vital Resort GmbH & Co. KG

z. Hd. Katrin Hinz-Klein

Strandstraße 32, 23775 Großenbrode

Email: khk@holiday-vital-resort.de

Wir stellen ein:

•• Rezeptionsmitarbeiter/inRezeptionsmitarbeiter/in (m/w/d)(m/w/d) in Vollzeit

•• Haustechniker/HausmeisterHaustechniker/Hausmeister (m/w/d)(m/w/d) in Vollzeit

•• Hausdame/HousekeeperHausdame/Housekeeper (m/w/d)(m/w/d) in Teilzeit

Unsere Benefits für Sie:
• Übertarifliche Bezahlung
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Sachbezug oder Vermögenswirksame

Leistungen
• Zeitzuschläge für Sonn- und Feiertage
• Regelmäßige Mitarbeiterevents
• Wohnraum für die Übergangszeit
• Mithilfe bei der Wohnraumsuche

Wir suchen zur
sofortigen Einstellung

Kran- und Bau-
maschinenschlosser

(m/w/d)

Mechatroniker
(m/w/d)

Schweißer (m/w/d)

Kfz-Schlosser LKW
(m/w/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
schriftlich oder per E-Mail an:

Kran-Service Hartmann GmbH
Gewerbegebiet Ebersbach
Gewerbering 12
02828 Görlitz
Tel. (0 35 81) 38 63-12
E-Mail: info@kran-service-hartmann.de

www.kran-service-hartmann.de

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Ebersbach • Görlitz (Nordstr.) • Reichenbach
• Görlitz (Berlinerstr.) • Kaltwasser • Kodersdorf • Stannewisch

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Arzthelferin gesucht, gern auch Teilzeit
in Praxis f. Anästhesie,
03591/490172

Übernehme Heckenschnitt u. Grund-
stückspflege R 0174/ 3 99 16 76.

Grundstrück in Ralbitz 1050 m² mit
Einfamilienhaus Bj 79 zu verkaufen, 
rep. bed. Hohlblockst. und Ziegel
versch. Größen. R 0 35 79 6/9 57 69.

REH in Bautzen, 80 qm, fertig sa-
niert, Garten, Garage, Vollkeller,

Dach ausbaufähig, VB 250000,- p,
AML-Hausverkauf@gmx.de

Mücka ! massives Niedrigenergiehaus,
Neubau, 135 m² WNFL, großes Grundst.,
3 x Kinderzimmer, 2 Bäder, Doppelcar-
port, nur 815 € mtl., EnB 45,8 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2025, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

2,5 R-Maiso.-Whg., Hochpart., 76m²,
Balk., Garten, 2 überd. Grillpl., 2 Pkw-
Stellpl. mögl., Neugasse, WM 580 €,
keine Tierhaltung R 03581/402376,
0162/1967893 (auch WhatsApp).

5 köpfige Familie aus GR sucht Haus/-
Wohnung zur Kauf/Miete in Görlitz
Weinhübel. Eigenleistungen möglich.
Ab 80qm. Bitte melden:)
R 01 57 84 54 68 60

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Niederschlesischen Kurier 

erreichen Sie die richtigen 

Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

 03581 / 47 52-0

 anzeigen@LN-Verlag.de

10797601_001825

10805201_001825

■ Immobiliengesuche

 Wohnungen & Immobilien

■ Mietgesuche

■ Vermietung

■ Wohnungen ■ Wohnhäuser

■ Verschiedenes

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Traumhäuser günstig anbieten!

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 18. Januar 2025
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 Fahrzeugmarkt 

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

■ Fahrzeugverkäufe

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER
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IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Kleintraktor Eigenbau, ein Zy-
linder, 1VD8, 4 Vorwärstg. u. einen
Rückwärtsg., Mähbalk., Hydraulik z.
Anheb. des Mähbalk., Hydraulik
Heckanschl., Beleuchtung, PKW-
Anhängerkup., Bereifung gut, ein-
satzbereit Pr. VB R 0178/8837926. 

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir sind Tag & Nacht für Sie da:

03581 / 30 70 17
www.bestattungshaus-klose.de

Bei uns
in besten
Händen.

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

„Die Erinnerung ist das

einzige Paradies, aus

dem wir nicht vertrieben

werden können!“

– Jean Paul –

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar



Kriminalität

Ohne Wind und
Kabel kein Strom
Sohland am Rotstein/Melau-
ne. Nicht nur ohne Wind droht
eine Dunkelflaute. Auch wenn
die nötigen Kabel fehlen, könn-
te es eng werden. Letzten Sams-
tag hatten sich Täter sowohl in
Sohland am Rotstein, als auch
in Melaune an Windkraftanla-
gen zu schaffen gemacht. Sie
drangen gewaltsam in diese ein
und entwendetenKabel. Es ent-
stand ein Gesamtsachschaden
von geschätzten 170.000 Euro.

Gesundheitswesen

Zurückhaltung
bei Besuchen
Görlitz. Das Klinikum stellt auf
einigen Stationen ein erhöhtes
Norovirenaufkommen fest. Vor
diesem Hintergrund bittet das
Klinikum „Besuche vorerst zu
verschieben oder sich bei drin-
genden Anliegen mit der jewei-
ligen Station abzustimmen.“

Landeskrone zeigt sich als solche

Königshain. Einen besonders stimmungsvollen Moment hat unser Leser Wolfgang Breitkopf kürzlich im
ObjektivseinerKameravonKönigshainauseingefangen.AuseinemNebelmeerragtdieLandeskronema-
jestätisch hervor und kommt hier als Landmarke zu besonderer Geltung. Foto: Wolfgang Breitkopf

Gesellschaft/Finanzen

LSV Friedersdorf
bekam 4.000 Euro
Friedersdorf. Seitens der Stif-
tung der Volksbank Raiffeisen-
bankNiederschlesien eG ist der
Stiftungspokal und eine damit
verbundene Geldspende in Hö-
he von 4.000 Euro durch den
Stiftungsvorstand Sven Fiedler
an den Landsportverein Frie-
dersdorf e.V. für die Errichtung
einer Photovoltaikanlage im
Rahmen des Ersatzneubaus des
Vereinsgebäudes übergeben
worden.Noch imJanuarwill die
Stiftung ein zweites Projekt aus-
zeichnen.

Verkehr

Verkehrsunfall
in Kodersdorf
Kodersdorf. In der Bahnhof-
straße in Kodersdorf ereignete
sich Samstagnachmittag ein
Verkehrsunfall, bei dem eine
Frau verletzt wurde. Eine 19-
jährige Frau war hier mit ihrem
Auto unterwegs. Auf Grund der
winterlichen Verkehrsverhält-
nisse verlor sie vermutlich die
Kontrolleüber ihrFahrzeugund
stieß gegen ein Brückengelän-
der. Die Frau wurde dabei ver-
letzt und in ein Krankenhaus
eingeliefert. Es entstand ein
Schaden von rund 8.000 Euro.

Politik

Klepsch bei Ende
der Zeit dabei
Görlitz. Die Sächsische Staats-
ministerin für Kultur und Tou-
rismus Barbara Klepsch hat am
Mittwoch die Aufführung des
Stücks „Quatuor pour la fin du
Temps“ (Quartett für das Ende
der Zeit) von Olivier Messiaen
im Europäischen Zentrum Er-
innerung, Bildung, Kultur auf
polnischer Seite vonGörlitz be-
sucht. Die Aufführung findet
seit 2008 jährlich am 15. Januar
statt, dem Jahrestag seiner Ur-
aufführung im Kriegsgefange-
nenlager Stalag VIII A.

Verkehr

Glätte an der Hohen Dubrau
Hohendubrau. Ein 21-jähriger
Fahrer eines Audis war letzten
Freitag in der Jerchwitzer Stra-
ße in Groß Radisch unterwegs.
Vermutlich verlor er auf Grund
der winterlichen Fahrbahnver-
hältnisse die Kontrolle über das
Fahrzeug und fuhr gegen eine
Grundstücksmauer. Es ent-
stand ein Schaden von rund

4.000 Euro, verletzt wurde nie-
mand.

Eine Stunde darauf kam es
kurz vor Mitternacht zu einem
weiteren Verkehrsunfall in der
Gemeinde Hohendurbrau. Die
30-jährige Fahrerin eines Audis
war von Ober Prauske kom-
mend in Richtung Gebelzig
unterwegs. Vermutlich auf

Grund der winterlichen Stra-
ßenverhältnisse verlor sie die
Kontrolle über das Fahrzeug
und kam nach links von der
Straße ab. Das Fahrzeug fuhr
gegen ein Verkehrszeichen und
dann in den Straßengraben.Die
Frau blieb unverletzt, es ent-
standhier einSchadenvonrund
8.000 Euro.

Gesellschaft

Alternativen für eine
„entzauberte Welt“
Fortsetzung im Innenteil

Nuralle25 JahrewirddieHei-
lige Pforte imPetersdom inRom
geöffnet – dieses Jahr unter dem
Motto „Pilger der Hoffnung“,
dem in Görlitz das Verb „wer-
den“ angehängt wurde. Dane-
ben jähre sich zum 60. Mal der
Brief der polnischen Bischöfe
an ihre deutschen Amtsbrüder:
„Wir vergeben und bitten um
Vergebung“, der eine Wieder-
annäherung nach Krieg und
Vertreibung überhaupt erst
möglich machte. Das Bistum
Görlitz ist als deutsches Rest-
stückderBreslauerKirchenpro-
vinzhierbeiwiekeinezweitebe-
troffen. Aber „in einer gefalle-
nen Welt“ bräuchten Christen
ohnehin niemals verzagen.

Als quasi Görlitzer Pendant
zu Wolfgang Ipolt stellte die
evangelisch-lutherische Amts-
schwester, Generalsuperinten-
dentin Theresa Rinecker, die
Herrnhuter Jahreslosung ’Prüft
alles und behaltet das Gute’ in
den Mittelpunkt ihrer Betrach-
tungen und meinte: „Klar, das
machenwir doch ständig, denkt
man da.“ Das Prüfen spüre die
Kirche ihrerseits aber auch
schmerzlich, woraus man die
Austrittsflucht des Kirchen-
volks lesen darf und ursächlich
auch wieder beim Schmusekurs
mit denStrukturendesZeitgeis-
tes statt ewiger Wahrheiten sein
dürfte. Im 2. Tessachlonicher-
brief fordere Paulus, dass die
Unordentlichen zurechtgewie-
sen werden, aber hier ging Ri-
necker nicht in die Tiefe, so dass
die Unordentlichen quasi unbe-
stimmt und interpretationsbe-
dürftig blieben. Paulus hatte das
Evangelium selbst ins heutige
Thessaloniki gebracht und ha-
derte mit der „Umsetzung“.
Aber auch die Generalsuperin-
tendentin erinnerte an ein be-
sonders Jubiläum–demdesEin-
zuges der Reformation in Gör-
litz vor 500 Jahren.

Die Losung „Prüft alles und
behaltet das Gute“ griff übri-
gens auch Landrat Meyer auf:
„Das geht Konservativen runter
wie Öl“. Seiner Demutshaltung
schloss sich Landtagspräsident
Dierks insofern als, als dass die-
ser die Eidesformel „So wahr
mir Gott helfe“ als ebensolchen
Ausdruck von Demut im politi-
schen Tun bezeichnete, was
wieder Konjunktur haben müs-
se. Welche Rolle könne aber in
einer säkularen Zeit Kirche
noch spielen? Dies fragte Wolf-
gang Ipolt selbst, nachdem er
betonte, er lasse ja jedes JahrAn-
teil an einem wichtigen Gedan-
ken nehmen, der bei der Füh-
rung des Bistums wichtig sei.
Die Säkularisation reiche weit
über den Reichsdeputations-
hauptschluss 1803 hinaus, als
geistliche Landesherrschaften
zugunstenvonFürstenaufgeho-
ben wurden.

Heutige Welt der Alternativen

Im Jahre 1500 sei es prak-
tisch unmöglich gewesen, nicht
anGottzuglauben,„währendes
im Jahre 2000 vielen von uns
nicht nur leichtfällt, sondern ge-
radezu unumgänglich vor-
kommt?“ Wie seien Alternati-
ven denkbar geworden? Einst
hätten Menschen in einer sozu-
sagen „verzauberten“ Welt ge-
lebt, „in der es immer fraglos
Gott oder auch Götter, Geister
undDämonen gab.

„Nicht immer glaubte ein
Bauer des Mittelalters sicher an
denGott Abrahams, Isaaks und
Jakobs oder an den Gott, den
Christen den Vater Jesu Christi
nennen. Aber er glaubte an je-
manden,derdafüreinsteht,dass
das Gute den Sieg davonträgt
und die zahleichen Kräfte des
Bösen und der Finsternis in
Schach hält, wennman ihn dar-
um bittet.“ Heutige Säkularität
oder gar Atheismus seien un-
denkbar gewesen. Die „Entzau-

berung“ der Welt sei weit vor-
angeschritten. Zum Gespräch
mit Gott sei aber jeder Mensch
eingeladen, denn er existiere
nur, „weil er – vonGott aus Lie-
be geschaffen – immer aus Lie-
be erhalten wird.“

In diesem Wissen habe eine
Kirche keine Zukunft, die sich
in den Schmollwinkel zurück-
ziehe und nicht „innerlich und
ehrlich akzeptiere, dass sie in
einer Minderheitenposition
ist.“ Vielmehr schlug der Bi-
schof quasi drei Säulen für eine
schöpferische Minderheit vor.
Nach dem letzten Konzil, das
die Kirche als quasi stellvertre-
tendes Pilgervolk derGeschich-
te definierte, gelte es, ein Weg-
gefährte auch für die zu sein, die
nicht ihrMitglied sind.

Eine weitere Säule: „Wenn
der Glaube an Gott eine Op-
tion unter vielen ist (...) dann
muss es auch Orte und Gele-
genheiten geben, wo man diese
Option kennenlernen kann.“
Liturgie, aber eben auch sakra-
le Musik und Kunst seien An-
knüpfungspunkte und oft „Erst-
berührungen mit dem Evange-
lium“, siehtderBischofAntwor-
ten im Bewusstsein der eigenen
Minderheitenrolle.

Unter Berufung auf den Papst
sei Kirche in seiner dritten Fa-
cette aber auch ein Feldlaza-
rett. Kirche solle dort anwe-
send und opferbereit sein, wo
Menschenphysisch, sozial, psy-
chisch und geistig verletzt wer-
den und versuchen, ihre Wun-
den zu verbinden und zu hei-
len. Nur – Beispiel Jakob Gar-
ten – was, wenn Kirche ihrer-
seits auch selbst einmal Schöp-
fer eines Gedemütigten? Dabei
hatte Wolfgang Ipolt doch
eigentlich ausgeführt, es gehe
„auch um Prävention der geisti-
gen undmoralischen Krankhei-
ten der Gesellschaft und – im
Bilde gesprochen – um eine
Stärkung des Immunsystems.“

Till Scholtz-Knobloch

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
18./19.01.25
Rothenburg, Praxis J. Karas,
Priebuser Str. 8, 035891/32110

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere an Wochenenden und
außerhalb reguläre Sprechstunden -
nur nach telefonischer Anmeldung
17.–24.01.25
Vierkirchen-Tetta, TA T. Bauz,
Dorfstr. 21 b, 01577/1570394

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
18.01.25
Görlitz, Fortuna-Apotheke,
Reichenbacher Str. 19,
03581/42200
19.01.25
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
20.01.25
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
21.01.25
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210
22.01.25
Görlitz, Linden-Apotheke,
Reichenbacher Str. 106,
03581/736087
23.01.25
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140
24.01.25
Görlitz, Engel-Apotheke,
Berliner Str. 48, 03581/764686

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
18./19.01.25
Rothenburg, Praxis J. Karas,
Priebuser Str. 8, 035891/32110

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
18.01.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
19.01.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
20.01.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
21.01.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
22.01.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
23.01.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
24.01.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03581/4752-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

Winter-bei Dreieck!
20 % auf Möbel & Kunst.
Klosterplatz 16, Görlitz
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Alle Infos unter: www.LN-Verlag.de/zustellung

Nicht immer können wir unbesetzte Zustell-
bezirke sofort mit einem neuen Zusteller 
besetzen. Als Springer übernehmen Sie 
vorübergehend offene Bezirke in Ihrer nä-
heren Umgebung. Die Zeitungen liefern wir 
Ihnen freitags mit unserer Spedition nach 
Hause. Sie fahren mit Ihrem eigenen PKW 
in diese Bezirke und stellen dort bis sams-
tags 9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleisteten 
Stunden und die zurückgelegten Kilometer. 

Ein Führerschein und Fahrzeug 
sind Bedingung.

Herr Steffen Höhne freut sich auf 

Ihre Fragen und Ihre Bewerbung

Niederschlesischer Kurier, 
Dresdener Str. 6, 02826 Görlitz

Telefon: 03591 / 4817-13 
E-Mail:  Zustellung@LN-Verlag.de 

 ... denn seit vielen Jahren vertrete ich Urlauber 

 oder kranke Zusteller. Ich komme viel rum 

 und bin mein eigener Chef! 

„Meine Rente bessere ich beim  
 Niederschlesischen Kurier auf!“ 
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER
Verkaufe für Holzvergaser u. Kamin

großen Posten trockene Buche u.
Eiche, 40er u. 30er Scheitlänge. 
Nur 75 € pro m³, nach 17 Uhr
R 0 35 88/ 20 14 45.

Verk.: Alles neuwertig, 2 Stk. Pop-
angasfl. 11 kg gefüllt je Flasche: 45 €,
Cago Outdoor Campinggaskocher
m. Zündsicherung 2-flamm Pr. 60 €,
sowie viel Zubehör Pr. 35 €, ge-
braucht: 2 PKW-Kühlboxen: 12V/
48W 10L B 40, T 30, H 49 cm, Pr. 20 €,
12V/48 W B 35, T 28, H 40 Pr. 
10 €, Zuerfr. R 01 52/58 48 20 61.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verk. neuwertig: 2 Walkie Talkie ( Re-
trevis IS RT 85) Pr. 35 € mit viel. Zub.,
3 Li-lon Akku 3200 mAh Pr. 50 €
Lautspr./Mikrofon Pr. 20 €, 2 Anten-
nen SMA-F Dual Band 144/430MHz
40 cm lang Pr. 25 €, zu erfragen
R 01 52/58 48 20 61.

Futterrüben vom Hof 5 €. Lutz Hor-
schig, Am Schöps 196, Markersdorf.
R (01 71) 6 80 58 76.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Su. Motorkettensäge, Holzspalter,
Emailleschild, Traktor, Motorrad/-
Moped R 0 16 23 40 66 27

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte

Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche Alu-Wellplatten und WW-Boi-
ler ab 15 Liter. R 017 2/8 17 43 09.

SUCHE FORTSCHRITT Modelle +
Wandbilder+Reklame, DDR Simson
Moped,Knieblech,DDR Landtech-
nik Zeitschriften, u. für mein Sohn
LEGO,Lillyput!R (01 52) 22 88 13 66

Suche Simson Moped zum 
restaurieren. R 01 52 06 04 87 09

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen
und Landskron ua. Bierdeckel,
Bierkasten, Kalender, Plakate,
Werbeschild, Kronkorken u. Origi-
nal verschlossene DDR Spirituo-
sen & Weine 035930/297175  o.
0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Verk. 4 süße Mopswelpen platin u.
beige, gechipt, vollst. geimpft, entw.,
sof. Abgabe ber. R 0173/3564587. 

Verk. junge Kaninchen, Olbrich,
Südstr. 8, Seifhennersdorf R 0 35
86/3 07 08 26. 

Biete junge rein wf Pfirsichköpfchen
an, Tiere sind geschlossen beringt
und stammen aus Volierenhaltung.
Bei Fragen oder Interesse einfach
melden. R 0 16 22 05 47 59

2 Mischl. Rüden, 10 Wo., M: Schäfer-
hund-Labrador-Mix, V: Border Collie
su. neues liebevolles Zuhause, 
WhatsApp R 01 72/6 00 91 40.

Verkaufe Legehennen, Stück 3 p, gut
befiedert, braun, gute Legeleistung,
ca. 18 Monate alt, aus Freilandhal-
tung,  am Samstag 18.01.2025 13-16
Uhr, in Schönbach, Beiersdorfer
Straße 90, 0172/3609164

Verkaufe 2,4 gelbe Goldfasane aus
Hobbyzucht von 2024.
Ein Tier 20p.
Täglich erreichbar ab 17Uhr.
R 01 52 51 91 48 21

Verkaufe 10 Woche alte Kaninchen,

Deutsche Riesen, Stück 12 Euro. 
Bitte bestellen R 01 70/4 76 90 84,
0 35 85/40 37 97.

Berner Sennenhundwelpen am
22.11. geboren, ab 18.01. abzugeben
R 01 52 09 67 95 84

ER,45Jahre, 1,81m, att.,schlank u.
sportlich, sucht attr.Sie, 38-44 Jahre
schl.u. sportl. für gemeinsame Wan-
derungen, Fahrradtouren u. vielleicht
auch mehr. Raum ZI/Löb/GR/BZ.
Zuschr. bitte mit Bild an WhatsApp:
R 01 55 63 14 03 73

Wo ist der nette humorvolle Mann für
Sie Mitte 60/172 bodenständig, liebt
Natur, Kultur, Reisen und vieles mehr.
Kontakt b. u.: WA 01 52/ 34 84 53 39.

Bin 70 J. groß, bodenständig, natur-
verbunden, wohnhaft i.d. Oberlau-
sitz. Suche einen netten Partner ab
1,80 m groß für eine schöne Bezie-
hung. v LN 107 446 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Bist Du ... aufgewacht, ungeimpft,
empath., Wanderlustig, naturverb.,
NR  sportl., junggebl., attrakt., zw. 41-
52 J., dann melde Dich gerne mit Foto
bei mir, Sie 47, 1,68 m, NR, sportl., at-
trakt., magnolia.galaxy@gmx.de 

Bin 78 J/168, Witwe suche zur Freizeit-
gestaltung einen Partner bis 85 J. aus
Bautzen und Umgebung, der viel-
leicht wie ich krankheitsbedingt ein
kleines Automobil 7 km/h fährt.
v LN 107 505 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich bin 72, verwitwet, suche auf die-
sem Wege einen Mann passenden
Alters, NY, Görl., Bautz. Bitte rufe an
R (01 72) 6 15 89 87.

Er 42J.1,73 71kg,NR,Ich bin ehr-
lich,treu,tolerant,hilfsbereit,naturver-
bunden,tierlieb und suche Sie mit den
gleichen Eigenschaften für eine feste
Beziehung.Gern auch mit Kind
bzw.vom Land.Bin Ortsgebunden
Raum Zittau R 01 52 02 53 81 60

Neues Jahr-Neues Glück? 
Er, 55; 1,74; 75, NR, schl.aktiv, be-
rufst, Int.f.Natur,Garten,u.vieles
mehr, ortsgeb.(Zi) aber mobil, sucht
pass. Partnerin zum Gang durch All-
tag und Abenteuer. Wer nicht aktiv
wird, gewinnt nie, also worauf wartest
Du noch :) mögl. m.Bild an:  
suchundfind112@gmail.com
v LN 106 236 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 60.J.1,75 Bodenst.Naturverb.mit
beiden Beinen im Lebenst.Suche
nach großer Enttäuschung eine ehr-
liche,bodenst,schlanke Frau zw.55-
60J.vom Land in GR. gern mit Haus.
Es wäre schön wenn für Dich noch
Ehrlichkeit,Treue.Zweisamkeit u.Lie-
be noch was bedeuten. Ernstgemein-
te Post per Waths app an
01711703059

Er 49,1,73m normale Figur sucht nette
Begllertin 47/53 fürs Leben. ren-
ku76@gmx.de 

Ich bin ein 59-jähriger Naturliebhaber
mit einem Hang zur Perfektion in der
Küche. Ob wir auf den Gipfel des
Großglockners steigen oder gemein-
sam einen Apfelkuchen backen - bei
mir steht das Erlebnis im Vorder-
grund. Suche eine Partnerin, die mei-
ne Leidenschaft für das Leben teilt
und mit mir durch dick und dünn geht. 
Zuschriften bitte nur mit Bild und per
WhatsApp 015234144642

Neues Jahr, neues Glück! Bist Du auch
auf der Suche danach? Du solltest
zw. 29 & 43 sein, gern auch mit Kind. 
Hab' ich Dein Interesse geweckt,
dann schreib' mir
eine Mail an engelnr.07@gmx.de

M 57 sucht ernsth. Bez. mit Ihr. 

Du bist ehrlich u. liebevoll. Whats-
App 01 60/94 42 38 85.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Er 65, NR, 1,71, verh., kenne schon
lange keine Streicheleinheiten mehr.
Suche eine Frau, die ich ab und zu 
besuchen darf. Alter bis 79 J. Gerne
etwas kleiner, mollig, nicht rasiert
wäre schön. Nicht Bed. SMS 0 15 20/
5 40 18 35, keine Männer.

Hey. Videodrehpartnerin (Mädel) ge-
sucht 18 - 34 Figur schlank bis nor-
mal. Meldet euch doch einfach für
weitere Infos. R 01 52 02 13 36 42

Nora (46 J.) in Görlitz, Französisch-
liebhaberin, R 0 15 22/5 80 60 98.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Haushaltsauflösung, Garagen/Haus-

flohmarkt, Werkzeuge, Trödel, Haus-
rat und Antikes am 18./19.01., 10-16
Uhr, Ossling, Wittichenauer Str. 20.

Welcher Skatverein sucht noch Mit-
glieder oder wo kann man im LK LÖB
Skat spielen? R 01 73 /4 05 79 66.

Futsal

Futsal-Vorrunde durch NFV
Görlitz. Der Sächsische Fuss-
ball-Verband führt mit Unter-
stützungdesNFV09Gelb-Weiß
Görlitz am Samstag, 18.Januar
die diesjährigen Regionalmeis-
terschaften als Vorrunde der
Futsal-Landesmeisterschaften
der B- und A-Junioren in der

Sporthalle Rauschwalde, Dies-
terwegplatz 8, durch. Bei denB-
Junioren ist der ersteAnstoßum
9.30 Uhr mit SC Borea Dres-
den,BischofswerdaerFV08,SG
Weißig, SGWeixdorf, SGDres-
den Striesen und der SpG 09
NFV Gelb-Weiß Görlitz/Hol-

tendorfer SV. Die A-Junioren
beginnen um 15.00 Uhr mit SC
Borea Dresden, FC Oberlausitz
Neugersdorf, Bischofswerdaer
FV 08, Radebeuler BC 08, 1.FC
Pirna und SG Weixdorf. Die
letzte Partie wird um 18.30 Uhr
angepfiffen.

Gesellschaft

Kinder bauen
ihre eigene Stadt
Görlitz. Zwischen dem 1. und
10. Juli – also in den gemeinsa-
men deutsch-polnischen Som-
merferien – findet die „12. Kin-
dermiasto“ in Görlitz, statt. Der
Durchführungsort wird dieses
Jahr auf deutscher Seite im
Außengelände der Rabryka
sein. 200 Kinder aus beiden
Ländern erschaffen ihre eigene
Stadt spielerisch, nicht nur um
nützliche Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten zu entwickeln, son-
dern vor allem Grundsätze des
Miteinanders einzuüben – dies
auch im internationalen Kon-
text. Am 4. Februar, 18.00 Uhr,
wird in der Rabryka in der Con-
rad-Schiedt-Straße 23 ein Infor-
mationsabend stattfinden, bei
dem Einzelheiten angekündigt
und die Registrierung eröffnet
wird.

Wissenschaft

Meteoriten für
alle Generationen
Görlitz. Um 16.00 Uhr lädt die
Görlitzer Kinderakademie am
24. Januarneugierige jungeEnt-
decker von acht bis zwölf Jah-
ren zur Vorlesung „Sonne,
Mond und Sterne und Meteori-
ten!“ mit Dr. Jutta Zipfel vom
Senckenberg-Forschungsinsti-
tut aus Frankfurt am Main ein.
Der Eintritt ist frei. Um 19.30
Uhr folgt ein Abendvortrag für
Erwachsene in der Reihe „Na-
tur in Farbe“. Dr. Zipfel
beleuchtet dann in ihrem Vor-
trag „Meteorite und das frühe
Sonnensystem“ die Entste-
hungsgeschichte unseres Son-
nensystemsunddieErkenntnis-
se, die Meteoriten darüber lie-
fern. Der Eintritt kostet 3 Euro.
Beide Veranstaltungen finden
imHumboldthaus, Platz des 17.
Juni 2, statt.

Umwelt

Nicht aufs Eis!
Quitzdorf am See. Die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen
warnt davor, Eisflächen auf
Flüssen, Talsperren und ande-
ren Wasserspeichern zu betre-
ten. Durch die schwankenden
Wasserspiegel in Verbindung
mit dem seit nur wenigen Tagen
andauernden Frost sei das Eis
nicht tragfähig. Bei Betreten be-
stehe Lebensgefahr.

Justiz

Klage gegen Grenzkontrollen
Region. Seit Wiedereinführung
der Grenzkontrollen hat sich
der Alltag für viele negativ ver-
ändert. Jakub Wolinski wohnt
auf deutscher Seite und ist auf
polnischer geboren.Der 37-Jäh-
rige hat genug von den Behin-
derungen, die ihn täglich tref-
fen. Der Jurist hatte beschlos-
sen, rechtliche Schritte gegen
die Bundesrepublik einzulei-
ten. Die Kontrollen hätten nach
ihm längst ihren Nutzen über-
schritten. Stattdessen brächten

sie alte Probleme wie kilome-
terlange Staus auf Autobahnen,
überfüllte Straßen in der Stadt
und Verzögerungen an den
Grenzübergängen mit sich. Vor
allem fühle er sich jedochwie je-
mand, der etwas im Schilde
führt beklagte er aktuell in
einem Beitrag der Deutschen
Welle. Seine Frage an dieBeam-
ten, auf welcher rechtlichen
Grundlage sie handeln, bliebe
oft unbeantwortet. Die Bundes-
polizeidirektion Pirna, gegen

die sich seine Klage richte, hal-
te sich im laufenden Verfahren
bedeckt. Wolinski sieht in den
Kontrollen einenVerstoß gegen
den Schengener Grenzkodex
und damit gegen Europarecht.
Der Europäische Gerichtshofs
habe doch deutlich gemacht,
dass Grenzkontrollen nur unter
strengen Voraussetzungen ein-
geführt und verlängert werden
dürfen. Ihm scheine, als jonglie-
re die Politik beliebig mit den
Gründen tsk

Kultur

Letztmalig das
Mittelalter spüren
Görlitz. Ende Januar gibt es die
letztenGelegenheit zurTeilnah-
me an der „Tschechanin-Expe-
dition – Spurensuche nach der
Jüdin von Görlitz.“ Nach einer
historischen Begebenheit aus
dem 14. Jahrhunderts erzählt
das amAugustum-Annen-Gym-
nasium erarbeitete Theater-
stück die Geschichte einer mu-
tigen Frau, die sich Judenhass,
Gewalt und Unrecht entgegen-
stellt. Die letzten Aufführungen
finden am 22., 23. und 24. Ja-
nuar statt, jeweils um 18.30Uhr
in derAula desGymnasiums am
Klosterplatz in Görlitz.

Bildungswesen

Zukunft in Medizin
Görlitz. Am 22. Januar, 17.30
Uhr, stellen Azubis, Praxisan-
leiter und Fachkräfte Ausbil-
dungsberufe am Städtischen
Klinikum vor. Schüler, Eltern,
Lehrkräfte undNeugierige kön-
nen sich über Ausbildungsbe-
rufe im Gesundheitswesen in-
formieren. Es gibt Einblicke in
den Ausbildungs- und Berufs-
alltag. Vorgestellt werden Aus-
bildungswege wie die als Pfle-

gekraft, Krankenpflegehelfer,
Hebamme, Kaufmann für Bü-
romanagement, Medizinischer
Technologe für Radiologie oder
Laboratoriumsanalytik, Opera-
tionstechnischerAssistent,oder
Anästhesietechnischer Assis-
tent. Eine Anmeldung nicht er-
forderlich.Veranstaltungsort ist
das Konferenzzentrum des
Städtischen Klinikums Görlitz
in der Girbigsdorfer Straße 1–3.

Verkehr

Seniorin ohne vs.
Senior mit Pkw
Kodersdorf. Zu einem Ver-
kehrsunfall zwischen einem
Pkw und einer Fußgängerin ist
esam9. Januar inKodersdorfge-
kommen. Eine 82-Jährige über-
querte auf der Straße der Ein-
heit die Fahrbahn und achtete
offenbar nicht auf den Verkehr.
Die Frau lief in den fahrenden
Mitsubishi eines 75-Jährigen
und wurde dabei schwer ver-
letzt. Ein Krankenwagen brach-
te die Seniorin zur Behandlung
in ein Krankenhaus. Zeugen
werden gebeten, sich bei der
Verkehrspolizei unter (03591)
367-0 zumelden.

Blaulicht

Wer zu spät
kommt,...
Görlitz. „Abgesehen davon,
dass die offizielle Zeit zumZün-
den und Abbrennen von lega-
lem Feuerwerk inzwischen
schon einige Tage vorbei ist“, so
die Bundespolizei, sei in der
Nacht auf Mittwoch eine polni-
sche Frau fast unmittelbar vor
dem Bundespolizeirevier mit
einemBöller der Kategorie 3 er-
tappt worden. „Natürlich war
oder ist die 20-Jährige nicht im
Besitz einer sprengstoffrechtli-
chen Erlaubnis. Somit hat sie
gegendasSprengstoffgesetzver-
stoßen und wurde insofern an-
gezeigt“, hieß es weiter.

Geschichte

Auf dem Weg zum UNESCO-Welterbe
Deutsch-Paulsdorf. Ortschro-
nisten und Interessierte im
Landkreis treffen sich am25. Ja-
nuar, 13.30 Uhr, im Schloss
Deutsch-Paulsdorf. Wieland

Menzel aus Dittelsdorf spricht
über Herrnhut, Bethlehem in
Pennsylvania und Gracehill in
Nordirland auf dem Weg zum
UNESCO-Welterbe.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Die Menschen, die von  
uns gehen und die wir  

lieben, verschwinden nicht. 
Sie sind immer an unserer Seite...  

jeden Tag... ungesehen... ungehört  
und dennoch immer ganz nah bei uns.

Für immer geliebt  
und für immer  

                            in unseren Herzen.

Der Himmel hat jetzt einen Stern mehr.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Gabriele WierickGabriele Wierick
geb. Thiem

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Barthel,
der Rednerin Frau Adolph, der Gärtnerei Miethe
sowie dem Gasthof „Am Markt“ in Diehsa.

In stiller Trauer
Ihr Ehemann Michael

Ihre Kinder Katrin und René
mit Familien

Niesky, im Januar 2025

Ein hohes Alter wurde dir beschieden,
in dem du fandest Freud und Leid.
Mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe wohl für alle Zeit.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne,
lange gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied
nehmen von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uroma, Ururoma und Tante

Helga Hänel
geb. Koch
* 04.10.1925 † 03.01.2025

In stiller Trauer
Sohn Michael mit Silvia
Schwiegertochter Silvia
ihre lieben Enkel, Urenkel
und Ururenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 01.02.2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Kaltwasser statt.

Wer so einfach war im Leben, wer so getan hat seine Pflicht,
wer stets sein Bestes hat gegeben, der stirbt selbst im Tode nicht.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mama,
die nach kurzer schwerer Krankheit von uns gegangen ist.

Margitta Geilich
geb. Schmidt
* 10.8.1953 † 29.12.2024

In stiller Trauer
Ehemann Günter
Sohn Michael mit Katrin
Schwestern Karin, Conny und Heike
mit Familien
ihre Verwandten, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 23.1.2025,
11 Uhr auf dem Friedhof in Rauschwalde statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen
an die schöne Zeit mit dir, die uns niemand nehmen kann.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch uns auf vielfältige Weise zuteil wurde sowie das
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Omi und Uromi

Erna Kotter
bedanken wir uns bei allen Verwandten,
guten Freunden und Nachbarn recht herzlich.
Besonderer Dank gilt der Rednerin
Frau Glaser für ihre einfühlsamen und
tröstenden Worte, dem Blumenhaus Pilz
sowie dem Bestattungshaus Ullrich.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Töchter Sabine und Martina
mit Familien

Görlitz, im Januar 2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu undfleißig deine Hand.

Hast dein Bestes uns gegeben,
ruh´ in Frieden und hab´ Dank.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Martin Beier
* 24.01.1939 † 10.01.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Renate

Tochter Anett mit Günter
Sohn Steffen

Enkeltochter Helena
Enkelsohn Maik mit Karena
Schwester Ruth mit Familie

sowie alle Anverwandten
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 03.02.2025, um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Rietschen statt.

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung,
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die

größte unter ihnen.
(1. Kor 13,13)

Martin Stichel
* 29.10.1941 † 17.12.2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art

zum Ausdruck gebracht haben, danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der Palliativstation
im St. Carolus Krankenhaus für die einfühlsame Pflege,

Herrn Pfarrer Wittig für die tröstenden Worte,
Frau Coufal-Konopka, Herrn Bewerich und dem Bachchor
unter der Leitung von Reinhard Seeliger für die musikali-

sche Begleitung der Trauerfeier sowie dem Bestattungshaus
Ullrich für die würdevolle Unterstützung.

Ingrid Stichel und Familie

Görlitz, im Januar 2025

Unser lieber Bruder

Frank „Meckel“ Höer
geb. 02.08.1959 gest. 21.12.2024

geht am Samstag, den 01.02.2025 um 11.00 Uhr,
im Friedwald Markersdorf (Spitzberg Deutsch-Paulsdorf)
auf seine letzte Reise.

Jeder, der ihn auf diesem Weg begleiten möchte,
ist herzlich eingeladen am Samstag,
den 01.02.2025 um 10.00 Uhr
im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf.

In Franks Sinne darf gern auf
Trauerkleidung verzichtet werden.
Wir bitten auch von Blumen abzusehen.

Deine Geschwister
Regina, Egbert, Petra und Volker
mit Familien

Görlitz, Rothenburg, Dresden

Bestattungshaus Fieber

Erlöst.
Die Mutter war´s,
was braucht´s der Worte mehr.

In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes
Leben nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Anneliese Breiter
geb. Hennig
* 18.06.1934 † 23.12.2024

Mit stillem Gruß
Ihre Kinder Carmen, André,
Michael und Siegmar mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 27.01.2025, um 13.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Vorbei für dich ist aller Schmerz,
schlaf ´wohl, du liebes Mutterherz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Margarete Kube
geb. Wechler
* 24.02.1950 † 01.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Tochter Susan mit Stephan
Sohn Dirk mit Madlen
Sohn Swen
Ihre lieben Enkel
Jill Martha, Paul-Stian, Anna Lillian,
Johanna und Theresa
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 24.01.2025, um 13.00 Uhr vom Gemeinderaum
der evangelischen Kirche in Kodersdorf aus statt.

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Kurt Tobschall
* 21.06.1925 † 03.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Monika mit Frank Schierz
Enkel Daniela und Gerald
mit Familien

Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung findet am
Sonnabend, dem 25.01.2025,
um 11.00 Uhr von der Kirche
in Hähnichen aus statt.

Danksagung
Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Für die Beweise der Anteilnahme,
die uns durch liebevolle Worte, stillen
Händedruck, Blumen und Geldzuwendun-
gen sowie ehrendes geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Barbara Liebig
entgegengebracht wurden, danken wir allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn sehr herzlich.

Besonderer Dank gilt Frau Dipl. med. Antje Georgi mit ihrem
Team, ihren ehemaligen Arbeitskollegen vom „Landwirt“,
der Rednerin Frau Peschke, der Gaststätte „Am Markt“ in Diehsa,
der Gärtnerei Fuchs sowie dem Bestattungshaus Barthel
mit Herrn Haubold.

In stiller Trauer
Ehemann Gerhard und Kinder Niesky, im Januar 2025
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Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, es ruht nun still und unvergessen.

Wir nehmen Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater und Opa

Jürgen Seilz
* 7.9.1941 † 28.12.2024

In stiller Trauer
seine Uschi
Tochter Simone mit Christian
Tochter Daniela mit Sven
Enkelkinder Alexander und Maximilian
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Es ist so schwer,
wenn sich der Mutter Augen schließen,

zwei Hände ruh´n, die stets so treu geschafft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Uroma

Christa Pötschke
geb. Kleinke
* 29.07.1935 † 30.12.2024

In stiller Trauer
Deine Tochter Monika mit Hardy
Deine Tochter Marlies mit Frank
Dein Sohn Frank mit Ulrike
Dein Sohn Uwe mit Carola
Deine Schwiegertochter Ilona
Deine Enkel mit Familien
sowie alle Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31.01.2025, um 13.30 Uhr
in der städt. Feierhalle auf dem Friedhof zu
Reichenbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Danksagung
Menschen, die mich geliebt hatten,

sollen mich nicht vergessen;
denen, die mich umsorgten, danke ich.

Lutz Henker
Danke für die überwältigende Anteilnahme,

für das tröstende Wort, gesprochen und geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.
Unser Dank gilt auch der onkologischen

Abteilung D1 und D2 im Klinikum Görlitz,
dem liebevollen SAPV-Team,

dem Pflegedienst Kiese,
dem Bestattungshaus Barthel

für die würdevolle Begleitung in den
schweren Stunden.

Andrea, Caroline und Oliver
Sproitz, im Januar 2025

Ich glaube, dass wir manchmal im Schlaf umarmt werden.
Von Menschen, die nicht mehr da sind.

Dann schaut die Seele vorbei und lässt uns etwas Kraft da.

Wir nehmen Abschied voller Dankbarkeit,
dass es dich gab

Werner Schorge
* 05.02.1936 † 07.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Familie

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 03.02.2025,
um 14.00 Uhr im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.

Wir bitten von Blumenspenden Abstand zu nehmen, da die Urne
zu einem späteren Zeitpunkt in der Ostsee beigesetzt wird.

Bestattungshaus Fieber

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Papa,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Werner HanschWerner Hansch
* 03.08.1930 † 07.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau RoselEhefrau Rosel

Tochter Kathrin mit HagenTochter Kathrin mit Hagen
Sohn OlafSohn Olaf

seine lieben Enkel und Urenkelseine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis in Niesky statt.

Als die Kraft zu Ende ging, war´s
kein Sterben, war´s Erlösung.

Michael WuttkeMichael Wuttke
geb. 23.10.1963 gest. 06.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Heike

im Namen aller Angehörigen

Görlitz

Die Urnebeisetzung findet in aller Stille statt.

Bestattungshaus Fieber

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

(nach Albert Schweitzer)

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Gerald Reimer
Herr Reimer war über 13 Jahre in den

Görlitzer Werkstätten beschäftigt. Der Verstorbene
war für uns ein wertvoller Kollege und Mitarbeiter.

Unser Mitgefühl gilt der Familie und allen Angehörigen.

Das Team der Görlitzer Werkstätten

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwester

Edeltraud Brehme
geb. Bienert

* 17.09.1941 † 09.01.2025

Sie bleibt uns unvergessen.
Dein Sohn Torsten mit Kerstin
im Namen aller Angehörigen

Görlitz, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung
findet in aller Stille statt.

Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden,

nun schlafe wohl in stiller Ruh´.

Traurig, in Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem Ehemann

Christoph Stricker
* 12.12.1940 † 05.01.2025

In stiller Trauer:
Deine Renate

Neffe Torsten mit Ramona
und Kinder sowie Brigitte

Nieder Seifersdorf, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24.01.2025, 13.00 Uhr vom

Vereinshaus „Alte Pfarre“ in Nieder Seifersdorf aus statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, Sohn, Bruder, Onkel,
Schwiegersohn und Schwager

Uwe Zinn
* 08.11.1959 † 23.12.2024

In stiller Trauer
Deine Gabi
Mutti Marianne
Schwester Ulrike mit Dieter
Nichte Ramona mit Andreas
und Familie
Neffen Enrico und Oliver
Schwiegermutti Rosemarie
Schwägerin Christine
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 01.02.2025, um 11.00 Uhr von der Kirche in
Hähnichen aus statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.leuchten die Sterne der Erinnerung.

Ruhe sanft und schlaf in FriedenRuhe sanft und schlaf in Frieden

Elfriede BeierElfriede Beier
geb. Palmageb. Palma

* 8.2.1936 † 9.1.2025* 8.2.1936 † 9.1.2025

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Tochter Kerstin mit WolfgangTochter Kerstin mit Wolfgang

Enkel Christian mit SusiEnkel Christian mit Susi
Enkel PhilippEnkel Philipp

Enkelin Beatrice mit AlexanderEnkelin Beatrice mit Alexander
ihre geliebten Urenkel Cataleya und Dahliaihre geliebten Urenkel Cataleya und Dahlia

Schwiegertochter BärbelSchwiegertochter Bärbel
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 4.2.2025, 11.30 UhrDie Trauerfeier findet am Dienstag, dem 4.2.2025, 11.30 Uhr
im Urnenfeierraum des Görlitzer Krematoriums statt;im Urnenfeierraum des Görlitzer Krematoriums statt;

anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma,
Schwägerin, Tante und Freundin

Gudrun Kern geb. Pfitzner
* 09.10.1942 † 10.01.2025

In stiller Trauer
deine Kinder Sabine mit Jürgen,
Petra mit Bernd, Uwe mit Simone,
Detlev mit Kerstin und
René mit Michaela
deine geliebten Enkel und Urenkel
deine Freundin Inge
sowie alle Anverwandte

Görlitz

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, den 15.02.2025,
um 12.00 Uhr im Bestattungshaus Fieber statt.
Anschließend fahren wir gemeinsam in Friedwald
um die Urne beizusetzen.

Bestattungshaus Fieber

Du liebe Mutter bist nicht mehr,
Dein Platz in unserem Haus ist leer.
Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schmerzlich war´s vor Dir zu stehen,
Deinem Leiden hilflos zuzusehen.
Du warst so treu und herzensgut
und musstest doch so bitter leiden.
Nun hast du Frieden und auch Ruh,
unsere Liebe deckt dich zu.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutti

Helga Lange
* 06.12.1943 † 08.01.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Silvia mit Torsten
Dein Schwager Heinz Lange mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 27.01.2025, um 11.00 Uhr im
Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen

Danksagung
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
Danken wir für die große Anteilnahme
und Wertschätzung beim Heimgang
unserer lieben Mutter

Christa Sommer
von ganzem Herzen.

Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Michel,
dem Bestattungshaus Fieber, Frau Lange für das Catering
und den Mitarbeitern der Diakonie St. Martin.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Gerlinde, Christoph, Johanna und Elke

Friedersdorf, im Dezember 2024

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir nehmen traurig Abschied von

Helmut Hertrich
* 05. April 1940
† 21. Dezember 2024

In stiller Trauer
Deine Tochter Anke mit Maik
Deine Enkeltochter Natalie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 22.01.25, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Lodenau statt.
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Tränen... 

... sind Worte,
die das  

Herz nicht  
aussprechen 

kann.

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Psalm 23

Für uns alle plötzlich und unerwartet
ist mein lieber Onkel und
unser lieber Freund

Michael Schmuck
* 31.1.1952 † 2.12.2024

von Gott in seine Ewigkeit
gerufen worden.

Wir sind dankbar für die Liebe und Fürsorge,
die wir durch ihn in seinem Leben erfahren durften,
und wissen ihn in Gottes Hand geborgen.

In Dankbarkeit
Neffe Matthias Schmuck
Simone Herklotz und Familie
Sandra Herklotz
Stephan Herklotz und Familie
und sein großer Freundeskreis

Wir feiern das Requiem an seinem Geburtstag,
am Freitag, dem 31.1.2025, 13 Uhr in der
Kathedrale St. Jakobus in Görlitz.
Anschließend treffen wir uns 14.30 Uhr zur
Beisetzung auf dem Städtischen Friedhof
zwischen dem Alten und dem Neuen Teil auf der
Friedhofstraße, um gemeinsam zur Grabstelle zu gehen.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und lacht.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, guten Mutti, unserer Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Bärbel Thomas
geb. Bartsch
* 30.06.1940 † 06.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Helmut
Tochter Ilona mit Andreas
Schwiegertochter Monika
ihre geliebten Enkel Stefanie
Alin, Robert und Felix
ihre Geschwister Regina
Ursula und Liesel mit Familien

Reichenbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 07.02.2025, um 12.00 Uhr
in der städtischen Feierhalle in Reichenbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke,

die uns an dich erinnern und uns glauben lassen,
dass du immer noch bei uns bist.

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir
noch einmal erfahren, wie viel Zuneigung unserer

Marion Hampel
zuteilwurde. Wir danken allen
Verwandten, Freunden und Bekannten,
die sich mit uns verbunden fühlen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem
Uniklinikum Dresden, der Rednerin
Frau Boegershausen für die
mitfühlendenWorte sowie dem
Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
Kati und Marcel mit Lina, Milan und Leo

Heiko
Karla mit Frank

Görlitz, im Januar 2025

Der Lebenskreis von

Frank Rainer BerndtFrank Rainer Berndt
* 20.10.1957 † 26.12.2024

hat sich geschlossen.

In stiller Trauer
Ehefrau Hannelore
Tochter Sandra mit Familie
sowie alle Anverwandten
Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis
im Friedwald Markersdorf statt.

Nach langer Krankheit verstarb mein
lieber Ehemann, unser Vater, Opa,

Uropa und Onkel

Werner Neumann
geb. 24.07.1934 gest. 31.12.2024

In stiller Trauer
Ehefrau Edith
Sohn Matthias mit Stefanie
Enkeltochter Lysann mit
Thomas und Neelia
Enkelsohn Riccardo
Cousin Siegfried
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31.01.2025, um 13.30 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bittet

die Familie abzusehen.

Plötzlich und unerwartet verstarb
mein lieber Sohn, Enkelsohn, unser Bruder,
Schwager, Onkel, Neffe und Cousin

Steffen Kuhnt
geb. 20.11.1986 gest. 05.01.2025

Du wirst immer in unsern Herzen sein
Deine Mutti Monika
Deine Oma Helga
Deine Schwester Yvonne mit Maik,
Philipp und Jonathan
Dein Bruder Torsten mit Daniela,
Paula, Ole, Till und Anni
sowie alle Anverwandten und Freunde

Görlitz

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus Fieber

Da ist ein Land der Lebenden und ein Land der Toten,
und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe,

das einzig Bleibende, der einzige Sinn.
Thornton Wilder

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Ehemann

Torsten Kirstein
*18.11.1966 †08.01.2025

Du fehlst uns unendlich
Deine Katrin
Dein Sohn Steffen
Deine Tochter Steffi mit Olli
Deine Enkeltochter Frieda
Deine Mutti Sonja
Dein Schwager Sven mit Conny, Emily und Mateo
Dein Bruder Frank mit Familie
sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung
findet am Dienstag, dem 21.01.2025, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Kunnerwitz statt.

Bestattungshaus Fieber

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir AbschiedIn Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unseremvon unserem

Gabor AlgaierGabor Algaier
* 16.12.1941 † 10.1.2025* 16.12.1941 † 10.1.2025

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Veronikaseine Ehefrau Veronika

Schwester Maria mit HeinzSchwester Maria mit Heinz
Schwägerin Christina mit BerndSchwägerin Christina mit Bernd

sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im Familien- und Freundeskreis statt.Die Trauerfeier findet im Familien- und Freundeskreis statt.

3. Jahresgedächtnis
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Wir waren traurig, als du gingst,
dennoch dankbar, dass es dich gab.

Andreas Kentsch
† 18.1.2022

So einen Menschen wie dich,
vergisst man nicht.

In liebevoller Erinnerung
Seine Silli
Sohn Dennis und
Tochter Mandy mit Familien

Görlitz, im Januar 2025

Nicht gestorben,
nur vorangegangen.

Andreas (Alu)
Matthies

* 20.06.1958 † 12.12.2024

In Gedanken bei Dir
Freund Keule

und Rentnertreff Uwe

Die Mutter wars –
was bedarfs der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
von unserer MutterLiane PolenzLiane Polenz

geb. Poppitz
* 20. Januar 1935 † 12. Januar 2025

In stiller Trauer
Ihre Kinder Petra, Andreas, Hagen und Jens

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Das, was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.
Es ist mir ein Bedürfnis, allen lieben Menschen

zu danken, die mir zum Abschied von
meinem lieben Mann

Klaus Plesky
in so warmherziger vielfältiger Form ihre

mitfühlende Anteilnahme bekundet haben.

Die Achtung und Wertschätzung für Klaus und die Erinnerung an sein freundliches Wesen,
was immer wieder zum Ausdruck gebracht wurde, geben mir Trost in meiner Trauer.

Ebenso danke ich unserer langjährigen Hausärztin Frau Dr. M. Schmidt und
den Schwestern und Pflegern der Station 6 vom St. Carolus Krankenhaus,

die ihn in seinen letzten schmerzvollen Wochen so einfühlsam begleitet haben.

Mein besonderer Dank gilt meiner Schwester Sibylle und unserem
Neffen Thomas für die hilfreiche Unterstützung in dieser schweren Zeit.

In Liebe und stiller Trauer
seine Bara

Görlitz, im Januar 2025

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

In liebevoller Erinnerung müssen wir Abschied nehmen
von meiner Mutter, Oma, unserer Schwester, Schwägerin,
Tante und Cousine Regina LadendorfRegina Ladendorf

geb. Roth
* 17.Dezember 1948 † 07. Januar 2025

In DankbarkeitIn Dankbarkeit
Ihre Tochter JanaIhre Tochter Jana
Ihr Enkelsohn HenningIhr Enkelsohn Henning
Ihre Schwester Gudrun mit FamilieIhre Schwester Gudrun mit Familie
Ihr Bruder Reinhard mit FamilieIhr Bruder Reinhard mit Familie
Ihr Schwager Armin mit GrittiIhr Schwager Armin mit Gritti
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 24.01.25, um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Rothenburg im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.
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Kultur

Ludwigsdorf gibt
2025 wieder Gas
Ludwigsdorf. Für das neue Jahr
hat der Heimatverein Ludwigs-
dorf/Ober-Neudorf e.V. wieder
zahlreiche Veranstaltungen mit
freiem Eintritt im Vereins- und
Seminarhaus „Alter Konsum“,
Schulgasse 1/Ecke Neißetal-
straße angekündigt. Wobei es
natürlich heißt: „Spenden zur
Aufrechterhaltung des Vereins-
hauses sowie der Vereinsarbeit
nehmen wir bei Ihrem Besuch
zu einer der genannten Veran-
staltungen dankend entgegen.“

• Jeden ersten Freitag im Mo-
nat, 18.00 Uhr, gibt es einen
Brett- und Kartenspielabend
für Kinder und Erwachsene,
das nächste Mal damit am 7.
Februar.

• An jedem zweiten Sonntag
im Monat ist das Konsum-
Kränzel, ein gemütlicher
Nachmittag mit Kaffee und
Kuchen ab 14.30 Uhr ange-
sagt.

• Am 25. Januar, 19.00 Uhr,
gibt es den Vortrag „Norwe-

gen – Auswandern, Leben,
Arbeiten“ von Familie Oettel
aus Görlitz

• Am 1. Februar erwartet Gäs-
te ab 19.00 Uhr der Reisevor-
trag „Mit dem Fahrrad über
die Alpen: von Salzburg über
den Alpe-Adria-Radweg an
die Adria“ von Pit Hilde-
brand aus Ludwigsdorf

Die Veranstaltung „Ludwigs-
dorfer Weinerei“, eine Weinver-
kostung mit Axel Krüger am 8.
Februar ist durch die erreichte
Kapazitätsgrenzenichtmehrbe-
suchbar. Weitere Veranstaltun-
gen werden am 1. März ein Rei-
sevortrag über Patagonien und
Feuerlandsein,am21.Märzeine
Verkehrsteilnehmerschulung,
am5.April einReisevortragüber
Ceylon, am 21. September die
„17. Offene Sächsische Meister-
schaft im Kürbiswiegen“, Mitte
OktoberdasanschließendeKür-
bisschlachten und am 25. Okto-
ber Banjo- und Gitarren-Live-
musik mit Gesang.

Umwelt

Seenutzung geregelt
Görlitz/Tauchritz. Die Sanie-
rung des Berzdorfer Sees befin-
det sich inder finalenPhase.Am
Mittwoch unterzeichneten die
LMBV,dieStadtGörlitzunddie
Gemeinde Schönau-Berzdorf
Verträge zur vorzeitigen Folge-
nutzung des Sees. Dies ermögli-
che eine nahtlose touristische
Nutzung und stärke die regio-
nale Entwicklung. Bereits 2022
wurden die Schiffbarkeit und
der Gemeingebrauch des Sees
erklärt, sodass die Nutzung der
Seefläche für die Öffentlichkeit
freigegeben ist.

DieLMBVerbringt noch letz-
te Sanierungsleistungen mit
dem Ziel, 2026 die Sanierungs-
dokumentation einzureichen
und die Bergaufsicht zu been-
den. Der See ist Teil der Rah-
menvereinbarungvon2008zwi-
schen Sachsen und der LMBV

zur Übertragung von Tagebau-
restseen. Der Berzdorfer See,
der von 2002 bis 2013 mit Nei-
ßewasser geflutet wurde, ver-
fügt über 969 HektarWasserflä-
che und eine ausgezeichnete
Wasserqualität. Die Übergabe
an den Freistaat Sachsen soll ab
2028 beginnen.

Die aktuellen Verträge regeln
die Nutzung von Ufer- und
Landflächen, darunter Strand-
bereiche wie Nordstrand und
Tauchritz. Die LMBV bleibt für
bergrechtliche Verpflichtungen
verantwortlich, während die
KommunedieUnterhaltung der
Flächen übernimmt. Noch lau-
fende Sanierungen, etwa am
Nordoststrand,könnenzeitwei-
se Einschränkungen verursa-
chen. Ziel sei eine touristische
und wirtschaftliche Entwick-
lung. tsk

Kriminalität

Geklautes einfach
rübergeschoben
Deschka. Im Dezember 2024
stahlen Unbekannte aus einer
Garage in Löbau eine MZ TS
250. Der Geschädigte entdeck-
te das Motorrad auf einer Ver-
kaufsplattform im Internet und
informierte die Polizei. Merk-
male am Krad erhärteten den
Verdacht. Ordnungshüter kon-
taktierten den Verkäufer und
vereinbarten eine Fahrzeugbe-
sichtigunginDeschka.Zumver-
einbarten Zeitpunkt schob der
mutmaßliche Tatverdächtige
das Krad über die Neißebrücke
aufdiedeutscheSeite.Nachden
vermeintlichen Verkaufsver-
handlungen gaben die Käufer
sichalsZivilpolizistenzuerken-
nen und nahmen den 36-jähri-
gen Polen mit aufs Revier. Das
Motorrad wurde sichergestellt
und gegen den Polen wird nun
wegenHehlerei ermittelt.

Politik

Bundestagswahl passend
in der fünften Jahreszeit

DadieBundestagswahl vor-
gezogen wurde, werden die
Fristen enger. Wie steht es nun
um die Vorbereitung der Bun-
destagswahl im Landkreis
Görlitz?

Landkreis Görlitz. Eigentlich
könnteeineWahleine spannen-
de Weichenstellung für die Zu-
kunft sein, wenn nicht im Kern
schon alles klar wäre. Die Algo-
rithmen im Internet lügen be-
kanntlich nicht und so verrät
uns die Plattform „Polymarket“
– ein auf Kryptowährungen ba-
sierender Prognosemarkt aus
dem Bankenviertel Manhat-
tens, auf dem jeder Anteile für
erwartete Koalitionen kaufen
kann – dass die CDU/CSU 81-
prozentig mit der SPD koalie-
ren wird. Auch deren Spitzen-
politiker lassen uns genau das
durch die Blume ja wissen.

Während dieWahl von Fried-
rich Merz zum Kanzler damit
quasi schon eingetaktet ist, wird
im Landkreis Görlitz die sonst
eher zweitrangig betrachtete
„Erststimme“ interessanter.
Verteidigt Tino Chrupalla sein
Direktmandat trotz seines
Glänzens mit Abwesenheit im
Wahlkreis in den letzten Jahren
oder holt Florian Oest dies für
die Union zurück?

Zur vorgezogenen Bundes-
tagsneuwahl am 23. Februar
gibt es angesichts von deren
Kurzfristigkeit jedoch manche
Widrigkeiten, die nicht allein
mit der Karnevalszeit im Rhein-
landzusammenhängen,diedort
die Suche nach Stimmauszäh-
lern erschwert. Doch wie steht
es regional um die Vorberei-
tung derWahl?

Während beim Landkreis
BautzenSprecherinMandyNo-
ack sich immerhin die Aussage
„WirarbeitenmitHochdruckan
derVorbereitungderWahl“ ent-
locken lässt, heißt es aus dem
Görlitzer Landratsamt gelasse-
ner: „Die Vorbereitungen erfol-
gen fortlaufend wie bei jeder
Wahl. Bis auf die kürzeren Fris-
ten ändert sich am Umfang der
Vorbereitungen nichts.“ Dem
Kreiswahlausschuss stehen
Karl Ilg, der Leiter des Rechts-
und Kommunalamtes als Kreis-
wahlleiter sowie als Stellvertre-
terin Barbara Liedtke vor. Da-
neben gehören dem Ausschuss
nach Vorschlägen der Parteien
berufenen sechs Beisitzer an.
Wer dies ist,möchte Pressespre-
cherin Melanie Rohn jedoch
nicht mitteilen: „Da darüber
hinaus keine öffentliche Tätig-
keit erfolgt, ist eine Bekanntga-
be der Personalien außerhalb
der Sitzung nicht vorgesehen.
Insoweit muss also auf die öf-
fentliche Sitzung am 24. Januar
verwiesen werden.“ Dort wird
der Stand vom 20. Januar abge-
segnet, denn Kreiswahlvor-
schläge und auch Wahlvor-
schläge für Landeslisten kön-
nen bis zum 20. Januar, 18.00
Uhr, beim Kreis- oder bei Lan-
deswahlleiter Martin Richter
eingereicht werden.

Die Daten zu Wahlberechtig-
ten werden von den Gemein-
den erstmals gemeldet, bis das
Wählerverzeichnis aufgestellt
ist. Dies muss vor dem 3. Fe-

bruar erfolgt sein. „Danach
kann es aber noch zu Ergän-
zungen und Korrekturen kom-
men. ImHinblick auf die Wahl-
berechtigten der letzten Land-
tagswahl (197.429Wahlberech-
tigte) ist von einem ähnlichen
Wert für die Bundestagswahl
auszugehen“, erklärt Melanie
Rohn fürdenWahlkreis156,der
mit dem Görlitzer Kreisgebiet
wieder identisch ist. Abhängig
davon, ob es Beschwerden dar-
über geben wird, ob ein Wahl-
vorschlag zugelassenworden ist
oder eben nicht, könnte die
Druckfreigabe fürdieStimmzet-
tel möglicherweise erst Ende Ja-
nuar erfolgen, hatte Mandy No-
ack vom Landkreis Bautzen zu
bedenken gegeben. In jedem
Fall ist die Zeit für eine Brief-
wahl an sich schon sehr knapp
bemessen.

Für denKreisGörlitz heißt es:
„Die Wahlbenachrichtigungen
werden nach Aufstellung des
Wählerverzeichnisses so ver-
sandt, dass sie bis spätestens 2.
Februar bei denWahlberechtig-
ten eintreffen, die im Wähler-
verzeichnis eingetragen sind.
Eingetragen werden von Amts
wegenalle, die am12. Januar bei
der Meldebehörde gemeldet
sind (Einzelheiten bei § 16 Abs.
1 Bundeswahlordnung). In an-
deren Fällen, insbesondere bei
Obdachlosen, erfolgt eine Ein-
tragung nur auf Antrag, der bis
spätestens 2. Februar schrift-
lich bei der Gemeinde zu stel-
len ist. Bis spätestens 30. Janu-
ar machen die Gemeinden über
das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis bekannt.
Belehrtwirddabeiauchüberdie
MöglichkeitzurEinlegungeines
Einspruchs gegen das Wähler-
verzeichnis bis spätestens 7. Fe-
bruar.“ Auslandsdeutsche oder
deutsche Staatsbürger, die sich
zur Wahl im Ausland aufhal-
ten, müssen in jedem Fall rich-
tig Gas geben, denn Postlauf-
zeiten haben schon manche
Briefwahlstimmezu spät eintru-
deln lassen.

Wähler, die amWahltag nicht
im Wahllokal wählen können
oder wollen, können nach Er-
halt der Wahlbenachrichtigung
die Briefwahl beantragen und
ihre Stimme auch vorab imAmt
abgeben. Bei der letzten Wahl
hatten circa 28 Prozent der
Wähler per Briefwahl abge-
stimmt. Mit einer ähnlichen

Quote rechnet das Landratsamt
in Görlitz auch für diese Bun-
destagswahl.

Die Stadt Dresden hatte hin-
gegen Wähler gebeten, auf eine
Briefwahl zu verzichten. Be-
gründet wurde dies mit den en-
gen Fristen und eines gestiege-
nen Aufwands aufgrund ver-
mehrter Nachfrage der Stimm-
abgabe per Briefwahl. Ohnehin
unterliegt eine Briefwahl weni-
ger Manipulationsmöglichei-
ten, wenden Kritiker ein.

Bei der vorgezogenen Bun-
destagswahl 2025 kommt übri-
gens erstmals das neue Wahl-
recht zum Einsatz. Überhang-
mandatewerden nunwegen der
erforderlichen „Zweitstimmen-
deckung“ nicht mehr möglich
sein. Erringt also eine Partei
mehr Direktmandate über die
Erststimme als ihr nach prozen-
tualer Verteilung in ihrem Bun-
desland aufgrund der Zweit-
stimmen zustehen, so können
nicht alle Vertreter dieser Partei
in den Bundestag einziehen.
Dies ist für die CSU erheblich,
da diese in Bayern oft flächen-
deckend Wahlkreise holt, es
könnte im Osten aber auch die
AfD belasten.

Auf eine diesbezügliche Fra-
ge der Redaktion an das Land-
ratsamt teilt diesesderLogik fol-
gend so auch mit: „Es ist damit
zu rechnen, dass die Stimmen-
anteile im Wahlkreis bis Mitter-
nacht am Wahltag ausgezählt
sein werden. Ob derWahlkreis-
bewerber mit der Stimmen-
mehrheit in den Bundestag ein-
zieht, wird aber erst feststehen,
wenn die Ergebnisse im Bun-
desgebiet vorliegen“ – der par-
allele Blick auf die übrigen 298
Wahlkreise könnte also die
Wahlnacht durchaus bestim-
men. Am Ende stellt der Bun-
deswahlleiter das vorläufige
amtliche Endergebnis fest. Und
das Beispiel Rumänien zeigt,
dass damit auch noch nicht das
Ende erreicht sein muss. Nach
der dortigen Präsidentschafts-
wahl vom 24. November 2024
war der Wahlsieg von Cãlin
Georgescu aufgrund einer an-
geblichen ausländischen Ein-
flussnahme durch Russland
über den Internetdienst Tiktok
annulliert worden. Der „Digital
Services Act“, auf dessen
Grundlage dies geschah, gilt na-
türlich in der gesamten EU.

Till Scholtz-Knobloch

Wer sitzt künftig im Deutschen Bundestag auf den Regierungsbän-
ken? Foto: Till Scholtz-Knobloch

Jan
202524

EINEUNVERGESSLICHE
ROCKNACHTMITDEN

GRÖSSTENHITS
VONQUEEN!

tributeRockShow!

The

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

April
202513

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Nov
202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 40,55 EUR

HELGE SCHNEIDER

EIN MANN UND SEINE MUSIK
TOURNEE 2025

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Mai
202524 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

& VERSTÄRKUNG

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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